
Liberale setzen auf Nachbarschaftshilfe
GROSSBRAND Ermittlungen dauern an -Tennishalle könnte genutzt werden

In den Ruinen der beiden Berner Turnhallen suchen zurzeit Brandermittler nach Hinweisen auf die Ursache des
Feuers. Ein Ergebnis liegt noch nicht vor. BILD: JAN LEHMANN

BERNE/LEMWERDER/EB/JL -  Die Polizei  hat  noch keinen Hinweis  auf die Ursache des Großbrandes am Berner
Schulzentrum. "Die Ermittlungen dauern an", erklärte ein Sprecher der Polizeiinspektion. Wie berichtet, sind  die
beiden Berner Turnhallen am frühen Freitag völlig zerstört worden.
Ersten  Ermittlungen  zufolge,  war  das  Feuer  von  Müllcontainern  ausgegangen.  Brandstiftung  gilt  daher  als
wahrscheinlich.  "Wenn  es  kommt,  dann  kommt  es  knüppeldick",  kommentierte  der  Lemwerderaner
FDP-Gemeindeverbandsvorsitzende Harald Schöne die Situation in der Gemeinde Berne: "Nach den Vorkommnissen
im Rathaus jetzt auch noch die durch Feuer vernichteten zwei Turnhallen im Berner Schulzentrum."
Neben dem Vereinssport dienten diese Turnhallen besonders den Berner Schulen für ihren Unterricht. Die Suche nach
Räumlichkeiten bis zur Erstellung einer neuen Turnhalle hat bereits begonnen.
Nach Meinung der Lemwerderaner FDP könnte ein Hilfsangebot aus der Nachbarkommune kommen: Die Tennishalle,
deren Nutzung durch die Tennisspieler stark zurückgegangen ist und für die ohnehin Überlegungen auch in Richtung
Schulsportnutzung bestehen, könnte für den Berner Sport zur Verfügung gestellt werden.
Es sei wegen eingeschränkter Sportmöglichkeiten und Fahrzeiten keine optimale Lösung, aber für eine Übergangszeit
eine prüfbare Alternative, so die Lemwerderaner Liberalen.
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